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BREMISCHE BÜRGERSCHAFT
Landtag
11 . Wahlperiode

Drucksache 1l/535
10 . 12 . 85

Antrag (Entschließung ) der Fraktion dercdu

Beteiligung der Bundesrepublik Deutschland am SDI-Programm

Die Bürgerschaft (Landtag ) wolle beschließen:

1 . Die Bürgerschaft (Landtag ) begrüßt alle politischen und technischen Maßnah¬
men , die geeignet sind , die Gefahr eines Nuklearkrieges zu vermindern oder sogar
ganz zu beseitigen.
Die Bürgerschaft (Landtag ) setzt sich nachdrücklich für die Verhinderung eines
Rüstungswettlaufs im Weltraum ein und begrüßt daher die Bereitschaft der USA
und auch der Sowjetunion zur sofortigen Aufnahme von Weltraumverhandlungen.
Ziel dieser Verhandlungen muß ein überprüfbares Abkommen sein , das dem Si¬
cherheitsinteresse beider Seiten gerecht wird und damit global und regional Stabi¬
lität fördert.

2 . Da die Sowjetunion schon seit Jahren Forschungs - und Rüstungsvorhaben
durchführt , die der Nutzung des Weltraums zu militärischen Zwecken dienen und
darüber hinaus als einzige über ein funktionsfähiges anti -Satellitensystem ver¬
fügt , haben die USA mit der „ Strategischen Verteidigungsinitiative (SDI )

" For¬
schungen mit dem Ziel der Untersuchung begonnen , ob eine nicht -nukleare Ab¬
wehr nuklearer Angriffsraketen im Weltraum in Zukunft einmal möglich sein
könnte . Ziel der SDI ist ein Defensivsystem zur Abwehr von Angriffen , das für
Angriffe ungeeignet ist . Der Vorschlag der USA , bei den Weltraumverhandlungen
auch den Aspekt des gesamtstrategischen Verhältnisses von Defensiv - und Offen¬
sivsystemen zu beachten , erscheint der Bürgerschaft (Landtag ) daher logisch und
richtig.
3 . Die Bürgerschaft (Landtag ) stellt fest , daß eine politische Einflußnahme der
Bundesrepublik Deutschland auf das SDI -Forschungsprogramm nur bei einer Be¬
teiligung durch deutsche Firmen an den Forschungen möglich ist und begrüßt
daher , wenn insbesondere auch Bremer Firmen in das Forschungsprogramm ein¬
bezogen werden würden.

4 . Die Bürgerschaft (Landtag ) begrüßt die Bereitschaft der USA , ihre Verbündeten
in dieser Frage zu informieren , zu konsultieren und sie an ihren Forschungspro¬
grammen teilhaben zu lassen.

Neumann und Fraktion der CDU
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